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Jesuiten
NISING, Horst » UNSCYEN Z7wecken aufs heste unt Bilderzyklen und ıhre wechselseıtige Ahı
angepafst“. Die Jesuitenkollegien der uüuddeut- hängigkeit VO Dann beschreibt kurz die
schen Ordensprovınz 1m bıs Jahrhundert einzelnen Nıederlassungen und stellt aneben
und ihre Darstellung ın fünf Bilderzyklen. die zugehörıigen Biılder der Bilderzyklen. Im
München: Deutsche Jesuiten 2003 (Bezugs- etzten 'Teıl des Buchs werden ZU ersten Mal
adresse: DiaDienst Medien GmbH, Kaulbach- dıe beıiden kolorierten Bilderzyklen AUS dem
STr. Za München, www.Jesuılten.org/ Besıtz des Hauses Fugger und AUS dem Archiv
medien/buch). 1972 Br. 45,—. der Oberdeutschen Provınz vollständıg VCI-

Das Buch, VO den Deutschen Jesuiten her- Ööttentlicht.
ausgegeben, o1bt eınen anschaulischen FEindruck Vorangestellt 1ST dem Werk eın Beıtrag Ol

VO schulischen Wıiıirken des Jesuitenordens 1n Rıta Haub über dıe trühe Geschichte des Jesu1-
Süuddeutschland VO der Mıtte des blS ZU tenordens und seiner Oberdeutschen Provınz,
nde des Jahrhunderts. Im Jahr 1556 wurde wobe!ı besonders das Wırken des ersStien Provınz-
die Oberdeutsche Provınz des Jesuitenordens oberen Petrus (Canısıus hervorgehoben wırd
errichtet. Im Sommer desselben Jahres gründete Idiese Texte und Biılder lassen ahnen VO

der Orden 1n Ingolstadt das Jesuitenkolleg der oroßen Bedeutung, dıe dem Jesuıtenorden
1in Suüuddeutschland. Als der Jesuıtenorden 1 1m Bildungswesen der katholischen Stidte und
aufgehoben wurde, xab N iın der erdeut- Terrıtorıen zwıischen dem und Jahrhun-

derts zukam.schen Ordensproviınz 28 Kollegien und LCUIMN

andere Niederlassungen. och heute kann I11all Horst Nısıng schreıibt 7 den Abbildungen:
1in vielen Stidten deutlich diıe Kırchen und 67.5 „Alle Ansıchten zeigen dıe dargestellten (Irs
bäude der alten Jesuitenkollegien erkennen. Von densniederlassungen A4US der SOgeENANNLEN Vo-
diesen Kollegien und Residenzen x1bt AD dre1 gelperspektive. Eın weıteres Kennzeichen dıe-
nahezu vollständiıge graphische Bilderzyklen 1n SCI Bilder 1St, da{fß S1e die Architekturensembles
den Ordensarchiven VO Rom und München isoliert abbilden und nıcht 1n ıhrem tatsächli-
und 1mM Archiv des Hauses Fugger 1n Dıiıllingen. chen stiädtebaulichen Zusammenhang zeigen“
Außerdem betfinden sıch 1mM Bayerischen Natıo- (30) So wiırd eın einheıtlicher Gestaltungswillen
nalmuseum und 1n der Bayerischen Staats- der Gebäude und ihrer zeichnerischen Darstel-
gemäldesammlung in München Olgemälde, lung besonders deutlich. Be1 aller Verschieden-
und 1n Schlofß FE.delstetten be1 Günzburg und 1m heit der staädtischen Lage, des Vertfügung
Besıtz der Städtischen Kunstsammlung 1n stehenden Baugrundes, der vorhandenen alte-
Augsburg sechs Gemälde, die wohl ursprung- e  - Gebäude und der finanzıellen Möglıichkei-

ten bılden die Kollegien und Residenzen dochıch Wel weıteren Bılderzyklen VO Ansıch-
ten der Niederlassungen der Oberdeutschen Je- eın erstaunlic yeschlossenes Erscheinungsbild.
sultenprovınz gehörten. FEın Stich, der der Festschrift Z Weihe VO

Horst Nısıng hat diese unf Bılderzyklen St. Mıchael 1n München beigeheftet wurde,
sammengestellt und eiınen wertvollen Über- sıeht 1n diesem Kolleg und seıiner Kirche „das
blick über die süuddeutschen Jesurtenkollegien Haus, das sıch die Weisheit gebaut“ und „iıhren
ermöglıicht. ach knappen Inftormatiıonen über Tisch, den S1€e gedeckt hat“ (Spr 9)
die Zahl und Bedeutung der Jesuitenniederlas- Wenn 111all diese Biılder aller suddeutschen
SUNSCIL 1n Deutschland bel der Autfhebung des Jesuitenkollegien und -resıdenzen des bıs
Ordens 1773 und über die Oberdeutsche Pro- Jahrhundert betrachtet, dann wiırd deutlich:

Diese architektonischen nsembles und ıhreVINZ, über das Bauwesen d€l' Jesuiten und dıe
Bauten eines Kollegs stellt dıe Geschichte der bıldlıchen Darstellungen verleihen dem Erzie-
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hungsziel der Jesuiten eindrucksvoll Gestalt. Sıe dart se1N, ob das angekündıigte grofße
wollten den Menschen (sottes Weisheit VOCI - Werk Nısıngs über die alten Jesuitenkollegien 1n
miıtteln und S1e ZUr!r Gottesturcht hintühren. Suüuddeutschland iıhre Baulichkeiten auch ın den
Diesen 7 wecken W3a die Bauten der Jesuıiten- Zusammenhang der Stadtbilder und ıhren Bil-
kollegien „aufs beste angepafst“. dungsanspruch und 1n den Kontext der schuli-

Dıie knappen Texte sınd informatıv, das Inter- schen Bıldung 1m Deutschland der beginnenden
sınd ber wohl dıe Biılderzyklen. Man Neuzeıt einordnen wırd Bernhard aal S

Politik

WERTGEN, Werner: Vergangenheitsbewältigung: eme mıt Hıltfe gängiger Theorien umkreist
Interpretation und Verantwortung. Eın ethi- und 1n immer CHNCI werdenden konzentrischen
scher Beitrag zZu ıhrer theoretischen Grund- „Kreisen“ bearbeitet, angefangen bei anthropo-
legung. Paderborn: Schöningh 2001 424 (Po- logischen und handlungstheoretischen Klärun-
lıtık- nd Kommunikationswissenschafrtliche C 1n Auseinandersetzung IN Soziobiologie
Veröffentlichungen der Görres-Gesellschatt. und analytischer Handlungstheorie (Kreise
20.) Br. 5/,— und 2 Hınsıichtlich der Vergangenheıit werden

Dıie ach dem weıten Weltkrieg aufgekom- erkenntnıistheoretisch und geschichtstheore-
111 Wortschöpfung „Vergangenheitsbewälti- tisch dıe Grundlagen des radıikalen Konstrukti-
gung  ‚ bezog sıch auf dıe Frage, WI1E 11a1l mMI1t den VISMUS diskutiert und auf dıe Frage der Vergan-
Verbrechen d€l' natıonalsozialistischen Vergan- genheitsbewältigung bezogen (Kreıse und 4
genheıt umgehen kann und oll Das vorliegende Schlieflich wiırd anhand der Systemtheorie A  —

gewichtige Buch, eıne Diıssertation unter Leıtung topoetischer 5Systeme soz10logısch die Realıität
VO Konrad Hilpert der Philosophischen soz1aler 5Systeme und ıhr Verhältnis Uumn Indiviı-
Fakultät der Universıität des Saarlandes (Daar- duum reflektiert.
rücken), geht (8)8!| diesem Datum AUS, möchte Nach diesen drei kritischen Durchgängen,
aber nıcht den konkreten historischen Fall autfar- dıe 1ın sıch schon 1i1ne xrofße Leistung darstellen
beiten, sondern grundsätzlich eiınen experımen- und mehr als dıe Hältte des Buchs 1ın Anspruch
tellen Beıitrag 7A einer allgemeinen Theorie der nehmen, fragt der Autor nach den moralischen
Vergangenheitsbewältigung leisten, dıe sıch aut Bewertungsma{ßsstäben, dıe den besprochenen
jede Vergangenheıt anwenden Aflßt. Es andelt Theorien (Systemtheorie, Konstruktivismus,
sıch Iso ein strikt theoretisches Unterneh- evolutionäre Moral) iınnewohnen, sıch 1n der
INCIL, das All der Gestaltung VO Gegenwart unı Regel aber als deftizitär erweısen (Kreıs 6 An-
Zukunft interessiert 1St un! bei dem historisches gesichts dieses Theorieaufwands $ällıt der 1n e1-
Materı1al]l 11UT ZANT: Ilustration herangezogen WIF'! d CIM „Exkurs“ vorgestellte Beıtrag eiıner christ-

Die ese lautet: „Vergangenheıitsbewälti- lıchen Moral und Ethik unproportional
SUNS 1St eın Unternehmen der Orıjentierung und AaUSEDer s1ebhte Kreıs schließlich fragt
Parallelisierung VO Interpretationen ber VOCI - nach „praktischen Anwendungen“ und Metho-

Geschehen, die identfikatorische T1 den der Vergangenheıitsbewältigung, dıe
ordnung der aktıv der passıv Beteıiligten, Recht, Pädagogik und Medien SOWI1E performa-
SOWI1eE dıe Veranschlagung VO Interpretations-, t1ve Symbolhandlungen gezählt werden, aber
Handlungs-, Interaktions- und Strukturkonse- auch „nachhaltige Wırkhandlungen“ als tater-
quenzen” (24) Um diese Aufgabe ZUu bewerk- und opterbezogene Konsequenzen.
stellıgen holt der Autor theoretisch weıt AaUsS, 1N- Es 1St sehr pOSItIV AA werten, da{fß die Frage
dem die Te1 „Kernprobleme“ der Freiheit der Vergangenheitsbewältigung, dıe nıcht
und damıt des Handelns und der Verantwor- Deutschland betrifft, sondern viele Länder zA

tung), der Vergangenheıt und der soz1alen Sy- entsprechenden Prozessen veranlafst (z (A112=-
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